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Beiträge zur Flora von Karlsruhe. 
Zusammengestellt von .A.. Kneuck e r. 

Auch im Sommer 1887 wurde wie im vergangenen Jahre eine 
ziemliche Anzahl schöner Sachen in unserer Gegend gefunden. 
Teils sind es Wiederfunde von verlornen alten D öll' schen Stand- 
orten, teils neue Standorte bekannter, seltener Arten; zum Teil sind 
aber auch einige neue *Bürger innerhalb der Grenzen unseres Floren-
gebiets zu verzeichnen , die wohl ihrer adventiven Natur gemäss 
ebenso schnell wieder verschwinden werden, als sie gekommen sind. 
Um das Aufsuchen neuer Dinge hat sich besonders mein Freund 
A. Bonnet sehr verdient gemacht. Mit seinem scharfen Auge 
durchsuchte er unsere Sümpfe, Waldungen, Schweinsweiden etc., und 
so oft er von der Jagd aus unsern Feldern und Wäldern heimkehrte, 
brachte er auch einen neuen botanischen Fund. Sehr interessant 
und ergiebig war eine Exkursion,' die wir beide am 22. August 

3.. nach Graben machten, um die Torflöcher zu untersuchen, die 
zwischen Graben und Huttenhebn in den Wiesen sich befinden, 
und von denen D.ö 1 1 s Flora so viel zu erzählen weiss. 

In der Folge habe ich den Fundort der Kürze halber durch 
den Anfangsbuchstaben des Namens vom jeweiligen Finder auto-
risiert. 

As pidi um acule atum Sw. Im Waldgebüsch um die Brunnen-
stube unterhalb des Gutes Hellberg bei Ettlingen, 24. Apr. 87. (B.) 
a. v a r. P lukenetii (DO.) Mit vorigem. (B.) 

oolopendrium o ffi c inar um Sw. In einem Brunnen bei 
Grünwettersbach, Herbst 87. (Gilg.) 
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Ophio gl ossum v ul gatum L. Auf den Bruchwiesen in der 
Nähe des Karlsruher Wasserwerks (zwischen diesem ' und dem 
Oktroihäuschen an der Ettlinger Landstrasse) in grosser Menge, 
5. Juni 87., (B.) 

E g uis etum silvati cum L. In Kartoffel- und Saatfeldern zu 
Palmbach und Stupferich, 24. Aug. 87. (B.) 

Leersia oryzoides S w. Torflöcher zwischen Graben und Hutten-
heim jenseits des dortigen Landgrabens, 22. Aug. 87. (K.); am 
Entenfang bei Rintheim, 25. Aug. 87. (K). 

Koeleria glauca (DO.) Sandgrube zwischen Graben und Neudorf. 
Seit D öll zum erstenmal dort wiedergefunden, 22. Aug. 87. (jr); 

0 or yneph or u s can e s c e u s P. d. B. Sandgrube zwischen Graben 
und Neudorf, 22. Aug. 87. (K.) 

Cynodon Da c tyl o n Pers. Sandiger Strassenrand zwischen Neu-
dorf und Huttenheim, 22. Aug. 87. (K.) 

Digitaria g la b r a R. et Sch. Sandgrube bei Neudorf. Schon Döll 
bekannt, 22. Aug. 87. (K.); Felder bei Neureuth und Eisenbahn-
Körper zw. Mühlburgertor und Hauptbahnhof, Herbst 87. (B.) 

Ca t a b r o s a a quatica P. d. B. Mastbruch zwischen Daxlanden 
und Mühlburg. Seit D 511. wiedergefunden (B.); Deichelweiher 
bei der Brunnenstube der Karlsruher Wasserleitung in Durlach. (B.) 

Er agr o s tis poaeoid es P. d. B. Bahnkörper bei Neudorf und 
Sandgrube daselbst i  22. Aug. 87. (K.) 

Poa p ratensis L. var. la tifolia D511. Sandgrube bei Neudorf, 
22. Aug. 87. (K.) 

Elymus e wr opaeus L. Wurde mir diesen Sommer vom Gym-
nasiasten Maus hier gebracht, welcher ihn in den Wäldern zw. 
Eggenstein und Leopoldshafen fand. Dieses hübsche Gras, wel- 
ches für unsere engere Flora völlig neu ist, hatte den nächsten 
uns bekannten Standort bisher in Wäldern bei Reilingen-Waghäusel. 

Cy p er us fuscus L. An Ufern und Altwassern auf der bair. 
Rheinseite bei Maiau , Pforz und Wörth (B.); Moor zwischen. 
Graben und Huttenheim, ist seit D 511 zum erstenmale hier wieder- 
gefunden, 22. Aug. 87. (K.) 

— f. v an viresc en s (V a h 1). An den gleichen Orten wie die 
Stammform. 

— fl avescens L. Torflöcher zwischen Graben und Huttenheim, 
22. Aug. 87. (B.) Früher von B ausch gefunden. 
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He leocha ri s uniglumis Lk. Torflöcher zwischen Graben und 
Huttenheim, 22. Aug. 87. (B.) 

Scirpus setaceus L. Wiesengräbea beim neuen Schlachthaus 
bei Gottesau, 11. Aug. 87. ; Gänseweide bei Pforz, 12. Aug. 87. 
Moor zwischen Graben und Huttenheim, 22. Aug. 87. (B.) 

- Tab er naemo ntani Gmel. Torfstiche zwischen Graben und 
Huttenheim, 22. Aug. 87. (B.) 

Carex P sen docyperus L. Wie vorige. (B.) 
- lepidocarpa Tausch. Wie vorige. (K.) 
Jun c u s supinus Moen eh. An Wiesengräben im Albthal ober-. 

halb Ettlingen bei Reichenbach (zwischen Kochmühle und Matt- 
mühle), 8. 'Aug. 87. (B.) * 

- s. v a r. flu itan s. Mit der Stammform an den gleichen Orten in 
30-40 cm. langen Exemplaren flutend und fruchtend, 8. Aug. 87. (13.) 

0 r ni thogalu m umbella t u m. L. Rasenanlagen des Friedrichs- 
platzes in Karlsruhe. (B.) 

Allium a c u t a ngulu m Schrad. Rheindämme auf der bair. 
Rheinseite zwischen Maximiliansau, Wörth und Pforz, 12. Aug. 

• 87.; in  den Torfstichen bei Graben, 22. Aug. 87. (B.) 
Hemerocallis fulva L. Fand Herr Schwammberger diesen 

Sommer in einem starken Exemplar verwildert im Rheinwald 
oberhalb bairisch Maxau. Es ist dies die erste Beobachtung 
der Pflanze in hiesiger Gegend. 

Anthericum r a to o su m L. Im Gebirg zwischen Ettlingenweier 
und Oberweier, 5. Aug. 87. (B.)  

- Liliago L. In den Wäldern des rechten Albthalufers, zwischen 
Ettlingen und der Baumwollenfabrik. (G i 1 g.) 

0 r ch is p a ln st ris heg. Torfstiche zwischen Graben u. Huttenheim, 
22. Aug. 87. (B.). Früher von Schmidt,  s. D öl 1 s Flora, entdeckt. 

Sp argan iu m simplex Huds. Wiesengräben hinter dem neuen 
Schlachthaus bei Gottesau, 11. Aug. 87. (B.) ; in Gräben am 
Rintheimer Entenfang, 25. Aug. - 87: (K.) 

Najas min o r All. Altwasser zwischen Pforz, Maxau und Wörth, 
besonders bei der Pforzer Gänseweide, 12. Aug. 87. (B.) 

Z a ni ehe' li a palu st r i s L. Moor zwischen Graben und Hutten- 
heim in mit Wa'sser gefüllten Wiesengräben, 22. - Aug. 87. (B.) 

Po t a moget o n. pectinatus L. Altwasser zwischen Pforz und 
Wörth (Pforzer Gänseweide), 12. Aug. 87. (B.) 
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Potamogeton pussillus L. var. major Fries. Gräben des 
Moores zwischen Graben und Huttenheim, 22. Aug. 87. (B.). Diese 
auffallende und ziemlich seltene Var. erinnert fast an P. obtus i-
folius 31. und K. 

- p. L. v ar. t e n. u i ss imus M. und K. Altwasser am Hochufer 
bei Linkenheim , Juli 86. (B.). Siebt der Zani °hell i a nicht 
unähnlich und ist ziemlich selten. 

T riglo ehin p alustre L. Moor bei Graben, 22. August 87. (B.) 
But o mus um b el 1 a t us L. Am Landgraben oberhalb des neuen 

Schlachthauses bei Gottesau , 11. Aug. 87. (B.); Wiesengräben 
zwischen dem Rintheimer Entenfang und den Wäldern gegen 
Weingarten hin, 25. Aug. 87. (K.) 

Hydro oh ar i s Morsus r a na e L. Im Moor bei Weingarten, 
25. Aug. 87. (K.) 

Salix rubra Huds. = S. purpurea X viminalis. Torflöcher 
zwischen Graben und Huttenheim, 22. Aug. 87. (K.) 

- cinerea X aurita'Wimm. = 5. multinervis Döll mit 
voriger, 22. Aug. 87. (IC.) 

- repens L. Torfstich zwischen Graben und Huttenheim, jedoch 
jenseits des Landgrabens, 22. Aug. 87. (K.) 

Ceratophyllum s u bin er sum L. Im Weingartner Moor mit 
0. demersum L., jedoch häufiger als letzteres, 14. Aug. 87. (B.) 

Oh enop odium rubr um L. An der Brücke über den Bocksbach 
in Kleinsteinbach, 25. Aug. 87. (B.); Torfstich zwischen Graben 
u. Huttenheim, 22. Aug. 87 u. Schutthaufen bei Durlach, Okt. 87. (K.) 

- glaue u.m L. Bei der Appenmühle, 31. Aug. 87. (B.) 
- opulifolium Schrad. Felder zwischen der Militärschwimm-

schule und Grünwinkel und an Hecken bei der Brauerei Sinner 
daselbst, 31. Aug. 87. (B.) 

- p o ly sp er m u m L. Torflöcher zwischen Graben und Hutten-
heim, 22. Aug. 87. (K.) 

- alb um L. kommt in einer sehr schmalen, kleinen, weissbestäub-
ten, straffen Form mit lin.ealen, ganzrandigen. Blättern am san.- 
digen. Kochrain zwischen Graben und Huttenheim am Rand der 
Strasse vor*, 22. Aug. 87. (K.) 

* Ich habe vorstehende Form noch nirgends beschrieben und abgebildet 
gefunden und gestatte mir, ihr den Namen g r a eile beizulegen, dieselbe er- 
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Polygala amara L. var. uliginosa. Moorige Wiesen beim 
Karlsruher Wasserwerk, 5. Juni 87. (B.) 

lie r n i a r i a hirsuta L. Ufer des Bodensees bei Neureuth ; auf 
einer kiesigen Stelle beim alten Bahnhof in bair. Maxau und in 
der Sandgrube bei Neudorf, 22. Aug. 87. KB.) 

S il en e 0 ti ti s Sm. Sandgrube bei Neudorf, 22. Aug. 87. (K.) 
8 a gin a n. odosa Fenzl. Zwischen dem Rintheimer Entenfang 

und dem Weingartner Moor, am Rand von Wiesengräbchen, 25. 
Aug. 87. (Leutz); Torflöcher zwischen Graben und Mottenheim 
22. Aug. 87. (K.) 

Saponaria Vaccari a L. Aecker dee Michelebergers bei Unter-
grombach, Juli 87. (K.) 

31 y osu r u s minimus L. Felder am Fusse des Hellberges bei 
Ettlingen, 24. April 87. (B.) 

Ranunculus aquatilis L. var. succulentus Koch. Pforzer 
Schweinsweide, 12. Aug. 87. (B.) 

- divarica tu s Schrk.. Altwasser zwischen Maxau und Pforz, 
12. Aug. 87. (B.) 

- so eler atus L. Gräben beim neuen Schlachthaus bei Gottesau, 
11,. Aug. 87. (B.) und Torflöcher , zwiseben-exaben und Hatten. 
heim, 22. Aug. 87. (K.) 

- flu i t ans Lam. In der Alb oberhalb der Militärschwimmschule, 
11. Aug. 87. (B.) 

N y m p h a e a alb a L. Altwasser zwischen Pforz und Wörth, 12. 
Aug. 87. ; Weingartner Moor, 14. Aug. 87.; Malscher Landgraben 
86, Gräben und Altwasser bei Linkenheim, Juli 86. (B.) 

lory d alis eava Schw. et Krte. Abhänge der Augustaburg bei 
Grötzingen, 20. April 87. auch weiss und fleischfarbig blühend. (B.) 

Sisymb rium Sophia  L. Sandgrube zwischen Graben und Neu-
dorf, 22. Aug. 87. (B.) 

ssBr assic a in can a Döll ist an seinem alten Fundort bei Maximilian.sau 

innert habituell fast an Passerina annua Wickstr. In Hallier's Flora von 
Deutschland wird auch eine schlankährige Form mit kleinen Blütenknäuelehen 
und fast ganzrandigen Blättern erwähnt: Oh. concatenatum Thuill. = Oh. ca-
tenulatum Schleich. = Oh. glomeratum Rchb. = Oh, lanceolatum M. K. Da 
letztere unter der Hauptform Oh. viride L. aufgeführt wird, scheint sie auch 
zu dieser zu gehören, während die von mir gefundene Form entschieden ein 
Teil von Oh. album L., Syn. Oh. spicatum ist. 
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jetzt nicht mehr auf den Eisenbahnkörper beschränkt, sondern 
überall auf Feldern und an Dämmen zwischen Maxau, Pforz und 
Wörth zu finden; hat sich also weiter verbreitet, wie auch das 
Vorkommen auf der badischen Rheinseite beweist. (Siehe Mittei- 
lungen Nr. 37/38.) .  

A ub rieti a d e lt o i d e a DO. Alte Mauern hinter dem Gasthaus 
zum Schwanen in Grötzingen ganz überziehend. Zum erstenmal 
um Karlsruhe verwildert gefunden, Ostern 1885. (K.) 

H y p er icu m pulchrum L. Gebirg zwischen Ettlingenweier und 
Oberweier, 5. Aug. 87. (B.) 

M alva Alcea L. Trockene Wiesen beim neuen Schlachthaus bei 
Gottesau, 11. Aug. 87. (B.); Sandgrube zwischen Graben und 
Neudorf und Wiesen beim Rintheixner Entenfang, 25. Aug. 87. (K.) 

31 alva cri s p a L. verwildert auf Schutt des Karlsruher Schützen- 
baueses, 31. Aug. 87. (B.) Um Karlsruhe zum erstenmale ge- 
funden, in Norddeutschland häufiger als Gartenflüchtling anzu, 
treffen. Zu bemerken ist noch, dass sich das genannte Gewächs. 
auf Schutthaufen im botanischen Garten der technischen Hoch- 
schule sehr auszubreiten beginnt. 

E ra tine trian d r a Schk. Zwischen der Appenmühle und Dax- 
landen; auf dem auf 'der linken Albseite gelegenen Teil der dor- 
tigen Schweinsweide einige Schlammtümpel rasenartig über-
ziehend, 31. Aug. 87. (13.) 

Gera n i um p r atens e L. Wiesen zwischen Ettlingen, Ettlingen-
weier und Oberweier, 5. Aug. 87. und Wiesen an der Bahn 
zwischen Muggensturm und Rastatt, 30. Juli 87. (B.) 

Bu p ho rb i a platyphylios L. Altwasser bei der Pforzer Gänse-
weide, 12. Aug. 87. (B.) 

Rhamnus catb arti ca L. Sandgrube zwischen Graben und Neu, 
dorf, 22. Aug. 87. (K.) 

H y dr o Co tyle vulgaris L. Im Moor zwischen Graben und 
Huttenheim, 22. Aug. 87. Schon zu D ö 11 s Zeit bekannt. 

Co ri an dr um safivü m 14. Verwildert auf Schutt beim Karlsruher 
Schützenhaus und in Hopfengärten bei Büchenau, Aug. 86. (B.) 

Helo sei ad in m repens Koch. Am sandigen Ufer des Altwassers 
bei der Gänseweide zwischen Pforz und Maxau, 12. Aug. 87.; 
am Graben in der Kiesgrube zwischen Graben und Neidort 
22. Aug. 87. (B.) 
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Il ei os eia diu m nodifl o r um Koch. Moor zwischen Graben und. 
Huttenheim, 22. Aug. 87. (B.) Von Schimper bei Neudorf an- 
gegeben. 

T orilis hely eti ca Gmel. .An Wegrändern des Michelberges bei 
Untergrombach auf einer Exkursion mit studierenden Pharma-
zeuten der technischen Hochschule hier zum erstenmal als Neuheit 
für die hiesige Flora gefunden, Juli 87. (K.) 

8 ei in um Car vifolia L. Moor zwischen Graben und Huttenheirn 
. jenseits des sogenannten Landgrabens, 22. Aug. 87. (K.) 

Parnassia palustris L. Moor bei Graben, 22. Aug. 87. (B.) 
0 enother a muricata L. Jetzt auch in mehreren Exemplaren 

am Strassendamm unmittelbar beim alten Bahnhof in bairisch 
Maxau, 12. Aug. 87. (B.) 

Isn a r dia palustris L. In Wiesengräben im Albthal bei Etien- 
roth. zwischen "Wattmühle und Kochmühle, 8. .A.ug. 87. (B.). Von 
v. St eng ei im Albthal oberhalb Ettlingen angegeben. 

*Trap a n.a t ans L. Moor bei Weingarten, 1883. (13.) 
31y riophyllum sp icä tu m L. Wie vorige, 25. Aug. 87. (Leutz.) 
- verticillatum L. Ebendaselbst, 25. Aug. 87. (Leutz.) 
flpira e a Ar u n cus L. Gebirgswälder, .zwischen Langenstein.bach 

Nöttingen., Auerbach und Darmsbach, 10. Okt. 87. (B.) 
Totentilla ssupina L. Auf Kies in der Nähe des Karlsruher 

Wasserwerks bei Rüppurr 5. Juni 87.; am alten Bahnhof in 
Maximiliansau, 12. Aug. 87.; Ufer des Altwassers zwischen Pforz 
und Wörth, 12. Aug. 87.; an der Bocksbachbrücke in Kleinstein, 
bach, 23. Aug. 87. (B.) 

- c in er ea Koch. In einem sandigen Föhrenwald rechts der Strasse 
zwischen Graben und Huttenheim. Ist neu für die Karlsruher 
Flora, 22. Aug. 87. (K.). Bonnet sagt , dass seine frühere An- 
gabe : P. in c a.  na Fl. d. W. Barackenlager bei Huttenheim 
(Mitteil. 37/38) auf einer Verwechslung mit P. cinerea Chaix 
=-- P. opaca L. beruhe. Auch diese Pflanze ist neu für die 
hiesige Flora. 

ir rifolium fr a g i f er um L. Wiesen in der Nähe des Entenfangs 
bei Rintheim, 25. Aug. 87. (Leutz.) 

Vic.  ia lathy ro id es L. In der Sandgrube bei Graben und Neu-
dorf, 22. Aug. 87. (K.) 

8 amol tu V al er a ndi L. Moor zwischen Graben und Huttenheim,. 
22. Aug. 87. (K.). Schon in Dölls Flora genannt. 
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Erythraea pulehella Fr. Ausgetrocknete Gräben bei Gottesau 
sehr häufig. Auffallend ist, dass hier fast die Hälfte aller 
Exemplare weiss blüht, 11. Aug. 87. (B.) 

L imnan them um nymphaeoides Lk. Altwasser zwischen Pforz 
und Wörth, 12. Aug. 87. (13.) 

Menyanthes trif o liat a L. Wiesengräben des .A.Ibthales bei 
Etzenroth, 8. Aug. 87. (B.) 

Ce rin t h e min o r L. Fand Gymnasiast Maus im Juli 87., auf 
einem Acker bei Eggenstein, jedenfalls verschleppt, in einem 
starken Exemplar vor. 

A tr opa Bell adonna L. Gebirgswälder zwischen Ettlingenweier 
und Oberweier, 5. Aug. 87. (B.) und zwischen Weingarten und 
Untergrombach, Juni 87. (K.). Beide Standorte schon D 511 be-
kannt und wieder neu aufgefunden. 

Solanum nigrum L. var. chlorocarpum Spenn. In der Sand- 
grube am Hochrain zwischen Graben und Neudorf, 22. Aug. 87. 
(B.); Gartenzäune bei Beiertheim, Okt. 87. (K.)' mit deutlichen 
Uebergängen. zü S. n. var.  I u t eu m D 511, welches an beiden 
vorigen Standorten ebenfalls vorkommt. 

Dat u r a Stramonium.L. Sehr häufig in Aeckern zwischen Knie-
lagen und Mühlburg und in der Sandgrube bei Graben-Neudorf, 
22. Aug. 87. (B.) 

Lithospermum o ffi c in a 1 e L. Ufer *des Altrheins zwischen 
Maxau und Wörth, 12. Aug. 87. (L) 

Verb ascu an Blatt ar i a L. In der Nähe des Landgrabens auf 
öden Wiesen beim neuen Schlachthaus in Gottesau, 11. Aug. 87. (B.) 

5 c r op h u 1 ari a Ne esii Wirtg. Moor zwischen Graben und Hut- 
tenheim, 22. Aug. 87. (K.). Seit D öll hier zum erstenmal wieder 
gefunden. 

— Ehr h arti Stev. Mit voriger. 
Utri eu 1 ar i a vulgaris L. Moor bei Weingarten, 14. Aug. 87. (B.) 
Mentha rotundifolia X silvestris. An Gräben des Moores. 

zwischen Graben und Huttenheim, 22. Aug. 87. (K.). Vorstehen- 
der Bastard ist für Karlsruhe neu.. 

T e u er iu m. Scor dium L. Wiesen zwischen dem Rintheimer 
Entenfang und dem Weingartner Moor, 25., Aug. 87. (K.) 

M ar r u bium. v ulgar e L. Sandgrube zwischen Graben und Neu- 
dorf, 22. Aug. 87. (B.) 
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Melissa officina lis L. Wurde mir Sept. 1887 von Gymnasiast 
Maus  gebracht, der sie , jedenfalls verschleppt, im Hardtwald 
auffand. Wurde bei uns noch nie verwildert gesehen. 

X a nthium Str um a rium L. Sandgrube am Hochufer zwischen 
Graben und Neudorf, 22. Aug. 87. (B.) 

Aster *p a r v i fl orus Nees. Altwasserufer zwischen Maxau und 
Daxlanden an mehreren Orten, Sept. 86. (B.) 

Cirsium tubero sum All. Torfwiesen zwischen Graben und 
Huttenheim, jenseits des Landgrabens, 22. Aug. 87. (K.) 

— Lachenalii Döll = 0. tuberosum X oleraceum. Mit 
vorigem, 22. Aug. 87. (K.). Schon-von A 1 ex. Braun entdeckt. 

—hybridumKoch .C.palustre X oleraceum. Mit voriger, 
doch diesseits des Landgrabens, 22. Aug. 87. (B.) Schon zu. 
D ö 11 ' s Zeit bekannt. 

L a c tu c a Se ar iola L. Daxlanden, Gottesau, Grötzingen, Berg-
hausen, Jöhlingen. (B.) 

Cr epis fo e ti da L. Längs der Rheinthalbahn bis Neulussheim (86); 
Sandgrube bei Graben, 22. Aug. 87.; Maxau und Maximiliansau 
12. Aug. 87. (B.) 

T hrin c i a h jr t a Roth. Moor zwischen Graben und Huttenheim, 
22. Aug. 87 und feuchte Wiese beim Härdtwald bei Daxlanden, 
Aug. 86. (K.) 

Bi d e n s cern tius L. Moor zwischen Graben und Huttenheim, 
22. Aug. 87. (K.) 

II e 1 ic hr ysum arenar i u m DO. Hochrain und Forlenwald zwischen 
Neudorf und Huttenheim, 22. Aug. 87. (K.) 

F i lag o min im a L. Sandgrube zwischen Graben und Neudorf, 
22. Aug. 87. (K.) 

Phytolacca dee an d r a L. Fand dieses Jahr ein Mann aus Blan-
kenloch im Wildpark und brachte sie an's Polytechnikum. Es 
ist dies ebenfalls ein neuer Fund. 

Die in Nr. 39 der „Mitteilungen" erwähnte Artenzahl für 
unsere Gegend betrug 1282; durch vorstehende Aufzählung kommen 
11 neue hinzu , so dass bis jetzt um Karlsruhe 1293 Gefässpflanzen 
aufgefunden wurden. 

Die Zahl der Arten, die man seit D öll überhaupt nicht mehr bei 
uns sah, ist durch vorstehende Aufzählung um 8 vermindert worden, 
betrug also voriges Jahr noch 64, jetzt noch 56. Wir dürfen sicher 
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annehmen, dass mindestens noch die Hälfte vorhanden ist, wenn es 
uns auch noch nicht gelang, sie aufzufinden. Für die Zeit von 25 
Jahren, die seit dem Erscheinen von D 5 11' s Flora verflossen ist, 
erscheint die Zahl gewiss klein, und hoffentlich wird dieselbe jedes 
Jahr kleiner .und kleiner werden. Ganz anders verhält es sich mit 
der Zahl derjenigen Gewächse , die zu D 511' s Zeit innerhalb der 
Grenzen unseres engen Florengebiets nicht bekannt waren, und die 
in den letzten 8 Jahren bei uns gesehen wurden. Ihre Zahl ist 65. 

Wenn auch mehrere Gartenflüchtlinge darunter sind, so hätte 
D 511, wenn sie ihm aufgestossen wären, ihrer doch wenigstens in 
einer Anmerkung gedacht.  

Vorstehende statistische Zahlen sind ein erfreulicher Beweis 
dafür, dass die Natur die Lücken nicht nur blos wieder ausfüllt, 
sondern sogar oft weit mehr an die Stelle des Früheren treten 
lässt. Das soll uns aber nicht hindern, seltene Bürger aus frü-
herer Zeit zu schonen. Manche unserer Raritäten steht auf dem. 
Aussterbeetat. So zählt unsere Flora z. B. nur 3 Ex. Hirnanto- 
glossum, 1 Ex. Salvia sylvestris und 1 Ex. Cceloglossum. Man freut 
sich immer wieder, wenn man die Pflanzen an ihren bekannten Stellen. 
jedes Jahr wieder blühen und gedeihen sieht und nicht den Van- 
dalismus solc4r, sogenannter Botaniker beklagen muss, die, um 
ihr Herbar um eine weitere Pflanzenleiche zu bereichern, die Natur 
ihres Schmuckes berauben. 

Auch im nächsten Jahre werde ich wieder eine ähnliche Zu-
sammenstellung veröffentlichen und bitte die hiesigen Botaniker um 
gelegentliche Mitteilung ihrer Funde. 

Die amerikanischen Lauraceen des 
D öl!' schen Herbars. 

Von Carl Mez. 

In Verfolgung meiner Studien über amerikanische Lauraceen 
revidierte ich die Bestimmungen der im Dölrschen Herbare vor-
handenen Species; dabei ergaben sich folgende Bemerkungen resp. 
Verbesserungen: 
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